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®etrifft:

Straßenbenennung. 
Beilagei 1.

Wegen Baufortsohrltte let die Benennung einiger Straßen sehr m -  
dringlioh geworden.

•/• loh übersende einen Entwurf mit dem Ersuchen, die Begründung der 
8tratennamen baldigst duroheehen und soweit erfordernoh ergänzen 
su wellen.

Die Benennung der Straßen ln Gebiet der Langbehnstrafe nach den 
Opfern des Attentates ln Bttrgerbrtukeller sowie eines dort gele­
genen Platzes nach Bürgermeister Dr. Teapel entsprioht den Wunsohe 
des Oberbürgermeisters, ebenso die Umbenennung der Johanneesträte 
in Solln. In der Siedlung TippInger- Sandstrate werden in der 
Hauptsache Gefolgsohaftsaitglieder der Reichsbahn wohnen, weshalb 
Straßennamen verge sehlagen werden, die mit der Reichsbahn ln Beste­
hung stehen. Auch hlersu liegt das Klüverstündnis des Herrn Ober­
bürgermeisters vor.

Ich gestatte mir, einen ersten Entwurf *u übersenden mit der Bitte 
um einstweilige Kenntnisnahme. Einladung *ur Sitzung der Gutachter- 
kemmissien ergeht noch gesondert.e D e z e r n a t  VIIs

tö&tikA—
Stadtrat.

(MM) 8. 10. 88 26000.



Der Oberbürgermeister der Hauptstadt der Bewegung
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A H e u t e  n e n n u n g  .

.tr, Lage der Straße Name

25-Stadfbezirk:B B a a s s a a s s B e a s B

In Mitte der Wohnsied­
lung zwischen Langbehn- 
Alpenrosen- und Senf- 
tenauerstraße

-4
i Begründung des Straßennamens

Bemerkungen

Bürgermeister- j 
Tempel-Platz

"T
Verbindungsstraße 
zwischen Langbehn- und 

' Senftenauerstraße

Br.Karl Tempel, geh. 1.11.04 it 
München, gest.12.2.1940.Träger 
des Blutordens und des Ehren­
zeichens der Partei 
Hat als 1.Beigeordneter und Bür­
germeister der Hauptstadt der 
Bewegung insbesondere die Neu­
ordnung der Stadtverwaltung im 
Sinne nationalsozialistischer 
Gemeindepolitik und umfangrei­
che Eingemeindungen erfolgreich 
bearbeitet.
Als Leutnant d.R. führte er 
einen Zug eines Gebirgsjägerre­
giments im Polenfeldzug und er­
lag einer hiebei erneut zum Aus­
bruch gekommenen-Krankheit.

Wilhelm- 
Kaiser- Straße

Opfer des Anschlages auf den 
Führer am 8.Nov.1939 im Bür­
gerbräukeller.
Er fand unter den ersten den 
Weg zu Adolf Hitler und stand 
zuletzt in den Reihen des 
NSKK. als Sturmhauptführer.

Querstraße der Wil­
helm-Kai ser-Straße

Franz-Lutz- j Opfer des Anschlages auf den 
Straße Führer am 8.Nov.l939 im Biir-

gerbräukeller.- Fand unter den 
ersten den Weg zu Adolf Hitler, 

i Er gehörte seit ihrer Gründung 
der SA an, zuletzt als SA- 
Sturmhauptführer.

Verbindet die Wilhelm- 
Kaiser-Straße mit der 
Senftenauerstraße

östliche Verbindung 
zwischen Wilhelm-Weber- und Maria-Henle-Straßet6 I Verbindungsstraße zwi- 

! sehen Alpenrosen- und 
Pugen-Schachta-Straße

Emil-Kasberger-
Straße

Opfer des Anschlages auf den 
Führer am 8.Nov.1939 im Bür­
gerbräukeller.
Altes verdientes Parteimitglied.

Eugen-Schaohta- 
Straße

Opfer des Anschlages auf den >Führer am 8.Nov. 1939 im Bürger-' J aS / 4  j
bräukeller. i •
Verdienter SA-Mann. * /

Wilhelm-Weber-
Straße

Opfer des Anschlages auf der. 
Führer am 8.Nov.1939 im Bür­
gerbräukeller .
Verdienter SA-Mann.



Nr. Lage der Straße Name Begründung des Straßennamens

7 Westliche Verbindungs­
straße zwischen Wil­
helm-Weber- und Maria- 
Henle-Straße

Leonhard-
Reindl-Straße

1
Opfer des Anschlags auf den Füh­
rer am 8.Nov.l939 in Bürgerbräu­
keller. - Seit September 1923 
Mitglied der Partei. Als dama­
liger Direktor des Bürgerbräu­
kellers unterstützte er die 
Erhebung am 9.November 1923*

' __ Bemerkungen

8 Verbindungsstraße 
zwischen Alpenrosen- 
und Eugen-Schachta- 
Straße

Maria-Henle-
Straße

Opfer des Anschlages auf den 
Führer am 8.Nov.1939 im Bürger­
bräukeller.

35.Stadtbezirk:
E - s B s e a s B x s s B s r

9

f

In Kitte der Wohnsied­
lung zwischen Pippin- 
ger-, Sand- und Grass- 
mannstraße

Glei chmann- 
plat z

Ministerialdirektor Prcf.Dr. 
Gleichmann, geb.18.4*1869 in 
Suhl,gest.l0.3.1938 in München, 
hat sich um die Einführung des 
elektr.Zugbetriebes in Bayern 
und wichtiger technischer Neue­
rungen verdient gemacht.

10

(/

Verbindet die Pippin- 
ger- mit der Sandstra­
ße

Grassmann­
straße

Geh Rat Dr.Josef Ritter von 
Grassmann, geb.1864, gest.1928, 
Ministerialdirektor im Bayer. 
Staatsministerium für Verkehrs­
angelegenheiten, führend in den 
Fragen der deutschen Wasser­
straßen.

1- f l * .  i/*  Sftf.

11 Östliche Verbindungs­
straße zwischen Sand- 
und Grassmannstraße

Priedri ch-von- 
Pauli-Straße 
(Friedri ch- 
von- wegen 
Verwechslung 
mit Paulastraße)

_________  J

Oberbaudirektor Friedrich August 
von Pauli, geb.1802, gest.1883, 
Universitätsprofessor.
I84I bis i860 techn.Leiter des 
gesamten Eisenbahnbaues in Bayern 
geehrt durch ein Standbild in 
der Halle des Münchener Haupt­
bahnhofes .

i
kJ, sf ./f q  p12

\/

Westliche Verbindungs­
straße zwischen Sand- 
und Grassmannstraße

Wehrraa nn- 
straße

Regierungsdirektor Dr.Oskar 
Wehrmann, geb.1846, gest.1904, 
anerkannter Fachmann für Fahr- 
und Transportdienst,

13
i/

Verbindet die Sand- 
mit der Friedrich-von- 
Pauli-Straße

Wetzlerstraße

1
1
!1

Reichsbahndirektor Albert Wetz- 
1er, geb.1866, gest.1935 in 
München. Besondere Verdienste 
um die Bodenseeschiffahrt und 
den Bau der bayer.Bergbahnen.



Lage der Straße

?§^Stadtte zirk:
Verb indungsstraße 
zwischen der Künchener 
Straße und der Hofbrunn- 
straße

,£_n_e_n_n u n g .

Begründung des StraßennamensName

Kicfcael-
Schneidel-
Straße

Opfer des Anschlages auf den -- 
rer an 8.November 1959 in Bürger 
träukeller.
Blutordensträger, Gründungsmit­
glied der Ortsgruppe Solln und 
einer der ersten nationalsoziali 
stischen Bürgermeister Bayerns



Bemerkungen
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